
ONLINE-ELTERNABEND (19-20.30 UHR)

Themen:

• Lernen am Gymnasium – Anforderungen und Chancen

• Hin zu mehr Selbständigkeit – Unser Weitsprungsystem

• Fragen und Antworten



„Oran a azu nwa“: It takes a village. 







Quelle: https://www.youtube.com/shorts/0nu-AqPuWvQ?app=desktop

https://www.youtube.com/shorts/0nu-AqPuWvQ?app=desktop


SCHULFORM GYMNASIUM

• Lern- und Lesefreude

• Neugier und Offenheit

• Anstrengungsbereitschaft

• Ausdauer 

• Frustrationstoleranz

• Konzentration

• Freude, komplexe Lösungswege zu suchen und zu finden 



„Die Analphabeten des 21. Jahrhunderts 

werden nicht diejenigen sein, die nicht 

lesen und schreiben können, sondern 

diejenigen, die nicht lernen, verlernen 

und umlernen können.“ (A. Toffler)



Weitsprung 

ins selbständige Lernen



Die Sprünge: 3-Meter-Springer:in

• geringeres Maß an Selbststeuerung

• Unterstützung bei Planung und Überwachung des Lernprozesses 
notwendig

• leichtere Ablenkbarkeit

• fehlende Ordnung



Die Sprünge: 5-Meter-Springer:in

• Lerntechniken werden selbständig genutzt

• Fokussierung gelingt über längeren Zeitraum

• hohe Motivation, weniger Nachfragen

• selbständige Planung der nächsten Schritte

• Ordnung unterstützt den Lernprozess



Die Sprünge: 7-Meter-Springer:in

• aufbauend auf 5-Meter-Sprung, aber erweitert durch 

• reflexive Steuerung des eigenen Lernens 

• Selbstregulationsmöglichkeiten 

• Problemlösestrategien 

• Automatisierte Planung und Überwachung des eigenen Lernprozesses 



3 Meter Sprung

5 Meter Sprung

7 Meter Sprung



Anlauf nehmen!

Trainingscamp

Abitur 



• Für welchen Zeitraum und welche Fächer ist mein Kind z.B. ein 3-Meter-Springer?

• Ist es möglich, den Sprung zu wechseln?

• Wie weiß mein Kind, was von ihm erwartet wird und was es tun muss, um den nächsten Sprung 

zu erreichen ("Anlauf nehmen")?

• Was ist das Ziel bis zum Ende der Beobachtungsstufe?

• Was passiert, wenn mein Kind sich nicht an die vereinbarten Regeln hält („Trainingscamp“)?

• Wie wurden die Sprünge festgelegt? 

• Wie erfahren die Kinder von ihrer Einteilung?

• Wann geht es los?

• Kann ich mein Kind zuhause unterstützen?

• Wirkt sich die Einteilung in die Sprünge auf die Benotung aus?



Für weiterführende Gedanken und/oder Fragen:

larissa.ehrenfort@eilbektal.net


